Antwortformular

Vernehmlassung zum Vorentwurf des Gesundheitsgesetzes

1.
Zwangsmassnahmen (Art. 30 VE)

Sind Sie damit einverstanden, dass im Gesetz Zwangsmassnahmen gegenüber Patienten, die eine Gefahr für sich selbst oder für andere darstellen, festgehalten werden, wobei die Bedingungen, die von den in anderen Kantonen gewählten Lösungen inspiriert wurden, äusserst restriktiv sind ?

2.
Qualität der Pflege und Sicherheit der Patienten (Art. 41 – 51 VE)

Sind Sie damit einverstanden, dass im Gesetz die Schaffung von Instrumenten zur Evaluation und zum Management der Qualität der Pflege und der Sicherheit der Patienten unter der Aufsicht einer kantonalen Kommission festgehalten wird, wobei diese Instrumente insbesondere in der Einführung eines Systems zur Meldung und Handhabung der Zwischenfälle in den Spitälern und in den anderen öffentlichen und privaten Krankenanstalten und -institutionen bestehen ?

3.
Notfalldienst (Art. 73 VE)

3.1.
Sind Sie damit einverstanden, dass im Gesetz die Verpflichtung für die Gesundheitsfachpersonen (hauptsächlich für die Ärzte) festgehalten wird, einen Notfalldienst aufrechtzuerhalten, der unter der Aufsicht einer kantonalen Kommission organisiert wird (Walliser Ärztegesellschaft, Gesundheitsnetz Wallis, Notrufzentrale, Dienststelle für Gesundheitswesen) ?

3.2.
Sind Sie damit einverstanden, dass zusätzlich zu den verschärften Bestimmungen über den Notfalldienst im Gesetz die Möglichkeit festgehalten wird, dass der Staat sich an der Finanzierung der Ausbildungsprogramme für Notärzte beteiligt ?

4.
Verstärkte Unterstützung der Prävention (Art. 94 VE)

Sind Sie damit einverstanden, dass die Bestimmungen über die Subventionierung der Programme zur Prävention und zur Gesundheitsförderung verstärkt werden und dass jedes Jahr zusätzlich zu den bestehenden Mitteln aus dem Alkoholzehntel und aus dem kantonalen Fonds für die Gesundheitsförderung und die Verhütung von Krankheiten und Unfällen je nach Prioritäten beim Gesundheitswesen, die sich zeigen, ein besonderer Betrag ins Budget aufgenommen wird ?

5.
Tabak- und Alkoholwerbung (Art. 106 VE)

Sind Sie damit einverstanden, dass im Gesetz ein Verbot für Alkohol- und Tabakwerbung in den Schulen, den Krankeninstitutionen und deren Umgebung festgehalten wird ?

6.
Schutz vor dem Passivrauchen (Art. 107 VE)

Sind Sie mit der Verankerung des Rauchverbots in öffentlichen, geschlossenen Lokalen einverstanden, wobei die Möglichkeit besteht, Raucherräume einzurichten ?

Die Antworten auf die obenstehenden besonderen Fragen können natürlich mit weiteren Bemerkungen und Vorschlägen zu diesen Problematiken ergänzt werden.

